
Unsere Hobby-Vorträge

Für die Vorbereitung unseres Vortrages arbeiteten wir in der Mediathek. 

Es wurde vor allem an Computern recherchiert, da es etwas zu laut war, um 

Texte zu schreiben. Den Grossteil des Vortrages musste also zu Hause gemacht 

werden.

Als die Vorträge dann begannen, kamen verschiedene in Stress, da erst ein Tag 

vorher bekanntgegeben wurde, wer den Vortrag halten musste. Aufgrund der 

Nervosität der Vortragenden geschahen viele Aussprache- und For-

mulierungsfehler.

Auch ein Grund für diese Fehler war das Publikum. Vor allem die Jungs waren 

ziemlich unruhig, jedoch auch andere Klassen, die während der Vorträge in der 

Mediathek arbeiteten. Eine dieser Klassen war sogar so laut, dass man die 

vortragende Person kaum verstand.

Die Themen, die vorgetragen wurden, waren alle mehr oder weniger spannend. 

Der Unterschied zu den ehemaligen Vorträgen war die Begeisterung des 

Vortragenden. Man merkte, dass das Thema gerne bearbeitet wurde. Die 

Bewertung der Vorträge war ziemlich fair und es gab keine ungenügenden 

Noten.

Ich finde, das waren die besten Vorträge der drei Jahre.


